
 

An alle VertragsärztInnen (ausgenommen Radiologie und Labor) zur Kenntnis. 
 

 
Z i e l v e r e i n b a r u n g  

N e w s l e t t e r  M ä r z  2 0 2 5  

 
 

Änderungen der Individualhaftungsliste ab 01.03.2025 
Sie finden die Liste der RE1, Red Box und No Box-Präparate, die anfragepflichtig sind, auf 

der Homepage der Ärztekammer: https://www.aekooe.at/niedergelassen/kassenaerzte/arzneimittel  
Sowie auf der Homepage der Österreichischen Gesundheitskasse:  

https://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/?contentid=10007.886332&portal=oegkvpportal 

Das Handbuch der Zielvereinbarung unter 
https://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/load?contentid=10008.787418&version=1713511835  

 
 Nach Beendigung der Pandemie hat sich die Anzahl der Anträge im medizinischen 

Dienst (Heilmittel-Bewilligungs-Servicestelle) um ein Vielfaches gesteigert, wir bitten 
um Verständnis, dass die Bearbeitung bis zu drei Tage in Anspruch nehmen kann. 

 

NEUERUNGEN: 
 
 
 

 JAYEMPI OR SUS 10MG/ML 200 ML (Wirkstoff Azathioprin): 
 Jayempi wird in Kombination mit anderen Immunsuppressiva zur Vorbeugung von 

Transplantat-Abstoßungsreaktionen angewendet bei Patienten nach allogener 
Transplantation von Niere, Leber, Herz, Lunge oder Pankreas. Azathioprin ist in 
Behandlungsschemata zur Immun-suppression als ein Zusatz zu Immunsuppressiva 
angezeigt, die den Hauptfeiler der Behandlung darstellen (Basis-Immunsuppression).  

 Jayempi wird als immunsupprimierender Antimetabolit entweder allein angewendet oder, was 
üblicher ist, in Kombination mit anderen Mitteln (in der Regel Kortikosteroiden) und/oder 
Verfahren, welche die Immunantwort beeinflussen.  

 Jayempi ist angezeigt bei Patienten, die eine Unverträglichkeit gegenüber Glukokortiko-
steroiden aufweisen oder wenn das therapeutische Ansprechen trotz einer Behandlung mit 
hohen Dosen von Glukokortikosteroiden unzureichend ist. 

 Jayempi wird zur Behandlung von mittelschweren bis schweren Formen von chronisch-
entzündlichen Darmerkrankungen (Morbus Crohn oder Colitis ulcerosa) bei Patienten 
angewendet, bei denen eine Therapie mit Glukokortikosteroiden erforderlich ist, jedoch keine 
Glukokortikosteroide vertragen werden, oder bei Patienten, bei denen die Erkrankung mit 
anderen üblichen Mitteln der ersten Wahl nicht behandelbar ist.  

 Jayempi ist außerdem angezeigt bei erwachsenen Patienten mit rezidivierender multipler 
Sklerose, wenn eine immunmodulatorische Therapie angezeigt, aber eine Therapie mit Beta-
Interferon nicht möglich ist, oder wenn mit einer vorherigen Behandlung mit Azathioprin ein 
stabiler Verlauf erreicht wurde.  

 Jayempi ist angezeigt zur Behandlung der generalisierten Myasthenia gravis. 
 
Die Therapie mit Jayempi ist von einem Arzt mit Erfahrung in der Verabreichung und 
Überwachung von Immunsuppressiva einzuleiten. 

 
 

 

Für Fragen zur Verordnung von Arzneispezialitäten steht Ihnen die Servicestelle unter 
der Telefonnummer 05 0766-14502900, per E-Mail hbs@oegk.at bzw. unser Gesundheits-

partnerportal (GPP) Quicklink „Arzneimittelbewilligungservice (ABS)“ zur Verfügung. 
 
 

 
 

Ein Schreiben i. A. der Ärztekammer für Oberösterreich und 
der O.Ö. § 2 Krankenversicherungsträger 
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